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Editorial

Projektbericht VBS
Am 28. April 2017 hat das VBS seinen ersten Projektbericht veröffentlicht. Er beschreibt
die wichtigsten 2016 abgeschlossenen und die laufenden Projekte, Stand 31. Dezember
2016. Ziel ist es, die Öffentlichkeit in Zukunft regelmässig, verständlich und nachvollziehbar

über die wichtigsten Projekte zu informieren. Gemeinsam sind den präsentierten
Top-Projekten grosse finanzielle Engagements, mehrjährige Laufzeiten, hohe Komplexität
und starke Abhängigkeiten untereinander sowie von anderen Projekten und Rahmenbedingungen.

Sie stehen daher zu Recht im Fokus der politischen Gremien und der
Öffentlichkeit. Bei fast allen Projekten besteht eine der grössten Herausforderungen darin, genügend

qualifiziertes internes Personal zu stellen.

Die meisten Top-Projekte betreffen die Rüstungsbeschaffung und damit die Verteidigung.

Gesamthaft sind 27 Projekte dargestellt, jeweils beginnend mit einem kurzen Projektbeschrieb

und detailliert aufgeschlüsselt nach Projektdauer, Projektbeurteilung per
31.12.2016, Kosten per 31.12.2016 und Risiken per 31.12.2016. Dazu eine Auswahl:
1. Weiterentwicklung der Armee
2. Telekommunikation der Armee (TK A)
3. Rechenzentrum VBS/Bund 2000

4. Führungsnetz Schweiz
5. Bodengestützte Luftverteidigung (BODLUV)
6. Luftpolizei 24 (LP24)
7. Aufklärungsdrohnensystem 15 (ADS 15)

8. Unified Communications & Collaboration (UCC VBS)
9. Integriertes Funkaufklärungs- und Sendesystem (IFASS), Phase 2

10. Militärisches Anflugleitsystem Plus (MALS Plus)

Die Weiterentwicklung der Armee (WEA) ist das übergeordnete Projekt, da es die
Organisation der Armee und alle Bereiche der Verteidigung betrifft. Umgesetzt wird diese

Reorganisation ab 2018, grösstenteils abgeschlossen sein soll sie 2021. Für den Erfolg
entscheidend wird die Verfügbarkeit von zeitgemässen Systemen und modernster Technologie

sein. Der rasche technologische Wandel und die sich verändernde Sicherheitslage
zwingen jede Armee zu einem andauernden Erneuerungs- und Veränderungsprozess.

Rüstungsbeschaffungen folgen einem komplexen, klar geregelten Ablauf. In dessen

Phasen-Planung, Evaluation, Entscheide der Departementsführung, des Bundesrates und des

Parlaments, Beschaffung und Einführung, Nutzung sowie Ausserdienststellung - sind die

Entscheidungsträger aus Armee, Politik und Beschaffung unterschiedlich gefordert.
Ausgangspunkt für die Investitionsschwerpunkte ist der durch den Armeestab erarbeitete

Masterplan. Er deckt in der Regel den Zeithorizont von zwei Legislaturperioden, das heisst,
acht Jahren ab. Die Ziele sind, weiterhin notwendige Fähigkeiten zu erhalten und
Fähigkeitslücken zu schliessen. Aus der Master- und Umsetzungsplanung resultieren
Projektaufträge an das Bundesamt für Rüstung armasuisse.

Bedarf für Ersatz- oder Neubeschaffungen ist immer vorhanden. Entscheidend dafür, was

zu welchem Zeitpunkt zur Beschaffung beantragt werden kann, ist jedoch die

Beschaffungsreife jedes einzelnen Projektes. Heute sind die Projekte des VBS grossmehrheitlich
auf Kurs. Aufmerksamkeit ist trotzdem gefragt; es gibt keine Garantie, dass alle Projekte
nach Plan verlaufen.

Von einem jährlichen Finanzbedarf der Armee von 5 Mrd. Fr. werden 3 Mrd. Fr. für den

Betrieb (ca. wie in den letzten Jahren) benötigt. Da die verbleibenden 2 Mrd. Fr. ebenfalls

für Kredite für Ausrüstungs- und Erneuerungsbedarf (AEB), Projektierung, Erprobung und

Beschaffungsvorbereitung (PEB) und Ausbildungsmunition und Munitionsbewirtschaftung

(AMB) eingesetzt werden müssen, bleiben für die eigentlichen Beschaffungsprojekte
gemäss Rüstungsprogramm nur noch knapp 1 Mrd. Fr. übrig.

Der Erfolg der Top-Projekte ist wichtig und die Öffentlichkeit soll mit Folgeberichten
jährlich transparent über deren Stand und Herausforderungen informiert werden.

Quelle: Eidgenössisches Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport
VBS, Generalsekretariat VBS, Projektbericht VBS, (Bern, April 2017)

Roland Haudenschild
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